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Philipper 2,3–4 NGÜ  
3 Rechthaberei und Überheblichkeit dürfen keinen Platz bei 
euch haben. Vielmehr sollt ihr demütig genug sein, von euren 
Geschwistern höher zu denken als von euch selbst.
4 Jeder soll auch auf das Wohl der anderen bedacht sein, 
nicht nur auf das eigene Wohl.

Philipper 2,3–4 Neues Leben
3 Seid nicht selbstsüchtig; strebt nicht danach, einen guten 
Eindruck auf andere zu machen, sondern seid bescheiden 
und achtet die anderen höher als euch selbst.
4 Denkt nicht nur an eure eigenen Angelegenheiten, sondern 
interessiert euch auch für die anderen und für das, was sie 
tun.
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Epheser 6,2 NGÜ
2 »Ehre(gri. τιμή) deinen Vater und deine Mutter!« – das ist 
das erste Gebot, das[2] mit einer Zusage verbunden ist,
3 mit der Zusage: >>Dann wird es dir gut gehen, und du wirst 
lange auf dieser Erde leben.<<
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Röm 12,10 NGÜ
10 Lasst im Umgang miteinander Herzlichkeit und 
geschwisterliche Liebe zum Ausdruck kommen. Übertrefft 
euch gegenseitig darin, einander Achtung zu erweisen.

Röm 12,10 Lut
10 Die brüderliche Liebe untereinander sei herzlich. Einer 
komme dem andern mit Ehrerbietung zuvor.

Röm 12,10 Neues Leben
10 Liebt einander mit aufrichtiger Zuneigung und habt Freude 
daran, euch gegenseitig Achtung zu erweisen.
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Mach mit! 

Lasst uns Vorbilder sein für unser 
Umfeld und lasst uns unser Umfeld 
prägen weil wir anders sind.
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